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Stellungnahme 

Am 27.04.2017 hat der Ausschuss für Bildung und Sport einstimmig beschlossen, dass die John F. 

Kennedy Schule am Rabenhügel 10 Informationen zu einem möglichen Erbbaupachtvertrag bis 

zum Schuljahresende erhält (siehe Niederschrift der Ausschusssitzung unter TOP 7.1.). Zudem ist 

weiter unklar, wann der Umzug der sich ebenfalls im Gebäude befindlichen berufsbildenden 

Schule erfolgen kann. Nach Informationen der Schule liegt dazu bisher nichts vor, deswegen 

wurden folgende Fragen gestellt: 

 

1. Wann erhält die John F. Kennedy Schule die zugesagten Informationen zum Pachtvertrag? 

Die Bestellung eines Erbbaurechts erfolgt zu dem Zeitpunkt, an dem das Amt für Bildung das Amt 

für Grundstücks- und Gebäudeverwaltung auffordert, dass der Träger der John F. Kennedy Schule 

ein solches am dortigen Standort erhält. Die Stadtverwaltung arbeitet jedoch an den bereits im 

Schulnetzplan 2014 bis 2019 niedergelegten mittelfristigen Lösungen, um den Standort 

Rabenhügel freizuziehen. Dies kann nur durch die Schaffung von zusätzlichen Kapazitäten, 

insbesondere an der "Walter-Gropius-Schule" (SBBS 7) geschehen. Erst mit Fertigstellung der KFZ-

Halle und der Errichtung weiterer vier Unterrichtsräume an der SBBS 7 kann ein Großteil der 

Klassen umziehen. Ob der gesamte Freizug des Rabenhügels gelingt, ist fraglich. Der in 2014 

erstellte Schulnetzplan konnte nicht vorhersehen, dass in Verbindung mit der 

Flüchtlingsproblematik ein erhöhter Platzbedarf für die Ausbildung von BVJ-S-Klassen 

(Berufsvorbereitungsjahr Sprache) besteht. 

 

2. Wie ist der momentane Sachstand? 

Bisher liegt dem Amt für Grundstücks- und Gebäudeverwaltung eine in Antwort 1 beschriebene 

Aufforderung durch das Amt für Bildung nicht vor. Denn einem Pachtvertrag kann das Amt für 

Bildung erst dann zustimmen, wenn eine Verlegung der gesamten BFE (Berufliche 

Fördereinrichtung) gesichert ist. 

 

3. Wie ist der Stand der Baumaßnahmen an der berufsbildenden Schule an der 

Binderslebener Landstraße (KFZ-Halle, Unterrichtsräume) und wann ist mit der Fertigstellung zu 

rechnen? 

Die KFZ-Halle mit Unterrichtsräumen befindet sich derzeit in der Ausschreibung. Unter der 

Voraussetzung eines normalen Ablaufes ist die Fertigstellung zum Schuljahresbeginn 2018/2019 

geplant. Ob dann weiterhin Räumlichkeiten am Standort Rabenhügel durch das Amt für Bildung 

belegt werden müssen, wurde dem Amt für Grundstücks- und Gebäudeverwaltung bisher nicht 

mitgeteilt. 
 

 

Anlagen  
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